
Verbeamtung und (selbstgezahlte) Psychotherapie
Beitrag von „schaff“ vom 21. Februar 2020 13:58

Ich kann den vielen Antworten hier nur Beipflichten. In erster Instanz solltest du dich um deine
Gesundheit kümmern.

Zitat von Kreacher

[...]Dies betrifft nicht nur das Berufsfeld Lehramt, sondern anscheinend auch viele
andere Berufe im öffentlichen Dienst, die ich mir als Lehramtsalternative vorstellen
könnte.

Zitat von Kreacher

[...]noch dazu die Tatsache, dass ich mit der ganzen Berufswahl ohnehin schon immer
gezweifelt habe und ursprünglich eigentlich immer in die Medienbranche wollte, aber
(und erneut kommen hier wieder die Ängste und Unsicherheiten zum Vorschein) mir die
Medienbranche zu "unsicher" und zu risikoreich war und ich etwas "sicheres", stabiles
wollte.

Mir scheint es auch, als sei der Beruf Lehrer für dich nur interessant, weil er "sicher" ist und du
den Beruf ansich nicht wirklich gerne machst. Aber mal angenommen, du schaffst das
Referendariat und wirst verbeamtet. Was dann? Im zweifel sitzt du in einem Job die nächsten
40 Jahre fest, bei dem zwar die Taler jeden Monat pünklich auf dein Konto rollen, bei dem du
aber unglücklich bist. Ist es das Wert 40 Jahre in einem Beruf festzusitzen, der einem kein Spaß
macht?

Ich kann dir aus Erfahrung sagen: Nein ist es nicht! Kein Geld der Welt, ist es Wert seine
Gesundheit und Lebensfreude auf dem Spiel zu setzen.

Und falls du den Beruf doch sehr gerne machst - wieso nicht auch als Angestellter? Ja die Zahl
auf dem Zohnzettel ist eine andere, aber du wirst nicht am Hungertuch nagen und arbeitslos
wirst du vermutlich auch nicht.

Ist dir das alles deine Gesundheit Wert? Das solltest du dich echt fragen. Und wer weiß...
Vielleicht wirst du trotz der Therapie verbeamtet.
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